
Landkreis Rotenburg (Wümme) 

Der Landrat 
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27356 Rotenburg (Wümme) 

 

 

 

Antrag: Aufwandsentschädigung von ehrenamtlichen Bürgerbus-Fahrerinnen und -Fahrer 

 

Sehr geehrter Herr Landrat, 

sehr geehrte Kreistagsabgeordnete, 

Bürgerbusfahrer:innen sind der Personenkreis, ohne den die „letzte Meile“ im ÖPNV nicht abgedeckt 

werden kann. Diese Tätigkeit verlangt eine hohe Disziplin und Einsatzbereitschaft. Zu den persönlichen 

Aufwendungen gehören Anfahrtskosten, Berufskleidung und zusätzliche Aufwendungen in der 

Haushaltsführung. 

Bürgerbusse sind offiziell Teil des ÖPNV, obwohl der Betrieb ehrenamtlich sichergestellt wird. Die 

Bürgerbusvereine werden steuerlich als Wirtschaftsunternehmen definiert und fahren als Dienstleister 

unter den vom Landkreis beauftragten Konzessionären. Kontinuierlich unterliegt der Betrieb von 

Bürgerbussen der Überprüfung durch den Konzessionär im Rahmen des Beförderungsgesetzes. Der 

Schulungsaufwand für Fahrer:innen und von Fahrdienstleitern sowie die Aufzeichnungen 

(Nachweisführung) sind signifikant. 

Unser Problem: 

Der Anteil der aktiven ehrenamtlichen Fahrer nimmt stetig ab. Das hat viele Gründe: 

• Durch Corona haben sich die letzten 24 Monate viele der Fahrer:innen umorientiert und ihre 

Freizeit neu geordnet. 

• Die älteren Fahrer:innen fahren schon viele Jahre und altern natürlich aus diesem Engagement 

heraus. 

• Neu stellen wir fest, dass sich bei einigen die wirtschaftliche Lage zum schlechteren verändert 

hat und sie sich für bezahlten Mindestlohn von Unternehmen abwerben lassen. 

Das Anwerben von neuen Fahrer:innen ist extrem aufwendig geworden. Die nächste Generation bietet 

sich kaum an.  

 

Sehr geehrter Herr Landrat, sehr geehrte Kreistagsabgeordnete, 

helfen Sie uns diese Situation zu überwinden! Das zuverlässige Angebot der Mobilität innerhalb der 

„letzten Meile“ ist für viele Bürgerinnen und Bürger die einzige Möglichkeit noch zu Ärzten, zum 

Einkaufen und zu anderen Aktivitäten zu kommen. 

 

Bürgerbus Vereine: 
Rotenburg 
Gnarrenburg 
Scheeßel 
Sottrum 
Visselhövede 
Zeven 
Bremervörde 
Samtgemeinde Fintel 



Wir stellen hiermit den Antrag: 

Auf pauschale Kostenerstattung für anfallende Arbeitskleidung, Reinigung und Auslagen, die durch den 

Fahrbetrieb auftreten in Höhe von 10 Euro pro Diensteinsatz. 

Die Belastungen für den Landkreis berechnen sich wie folgt: 

Die typische Einsatzzeit beträgt zwischen 5 und 7 Stunden mit Arbeitsweg. 

In der Regel werden pro Bus am Tag 2 Schichten an 5 Tagen der Woche gefahren. Dies macht ca. 520 

Einsätze pro Bus pro Jahr. Bei EUR 10 pro Einsatz sind dies EUR 5.200 pro Jahr/Bus. Bei derzeit 8 

Vereinen mit etwa 12 Bussen ist die Haushaltsbelastung des Landkreises bei ca. EUR 62.400. 

Schlussworte: 

Die Haushaltsbelastungen für den Landkreis sind überschaubar, erhöhen aber signifikant die 

Wertschätzung für den Einsatz des/der Einzelnen. 

Wir bitten um Zustimmung für diesen Antrag, damit Bürgerbusse auch weiterhin zuverlässig ihren 

Regelbetrieb gewährleisten können! 

Ihre Bürgerbusvereine des Landkreises Rotenburg/Wümme 

12.09.2023 

 

 

 

 


